
SPENDENPROJEKTE
2025

PROJEKT NR. 3
Gemeindearbeit: Kinder und Jugend

Unsere Gemeinde lebt davon, dass viele Menschen 
sich als Teil der Gemeinschaft empfinden. Darum 
ist es uns ein besonderes Anliegen, auch die Kinder 
und Jugendlichen von Anfang an zu begleiten. Durch 
die vielfältigen Gruppen, Gottesdienst und Veranstal-
tungen können sie ihren Platz bei uns finden und den 
Glauben mit Freude erleben.

Für die Allerkleinsten bie-
ten wir eine wöchentliche 
Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus Meimsheim sowie 
das Format Von Anfang an 
parallel zum Sonntagsgot-
tesdienst an. Kinder ab 4 

Jahre sind dann zur Kinderkirche in beiden Orten ein-
geladen. Zur Kirche Kunterbunt heißen wir zweimal im 
Jahr alle Familien, auch gern mit Oma oder Opa oder 
wer sonst noch dazu gehört, willkommen. Die regelmä-
ßig stattfindenden Jung-
scharen bereiten Kindern 
ab der ersten Klasse viel 
Freude. Neben dem Kon-
firmandenunterricht finden 
in unseren Jugendkreisen 
KJE und Jufo alle Jugend-
lichen eine Heimat. 
 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie, dass wir für die 
jungen Menschen in unserer Gemeinde attraktive An-
gebote gestalten und ihnen einen festen Platz in der 
Kirche geben können.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer Spende, damit 
auch in Zukunft unsere vielfältige Gemeindearbeit  
weiterbestehen kann.
Sie können dabei ganz gezielt ein Projekt auswählen 
oder die Spende allgemein halten.

PROJEKT NR. 4
neuer Tafelladen Brackenheim

Auch in diesem Jahr schlagen wir Ihnen ein diako-
nisches Projekt vor, das Sie mit Ihrer Spende unter-
stützen können. Dadurch helfen Sie bedürftigen Men-
schen direkt vor Ort.  
Denn in Brackenheim soll ab Oktober 2025 ein echter 
Tafelladen bedürftige Menschen aus dem Zabergäu 
versorgen. Er wird die beiden Fahrtafelstationen in 
Brackenheim und Güglingen ersetzen, die im Freien 

stattfinden. Dies hilft vor 
allem in der kalten Jahres-
zeit und bei schlechtem 
Wetter. Auch hilft er dabei, 
die ständig steigenden Kun-
denzahlen besser zu bewäl-

tigen. Tafeln müssen sich zu 100% aus Spenden finan-
zieren und erhalten keine staatliche Unterstützung. 
Für die noch zu beschaffende Ladenausstattung und 
den laufenden Betrieb benötigt die Diakonische Be-
zirksstelle Brackenheim dringend Mithilfe.

Wir freuen uns sehr, wenn auch Ihnen diese konkrete 
Unterstützungsmöglichkeit am Herzen liegt!

Sie können Ihre Spende auf folgendes
Konto der Verbundkirchengemeinde 
überweisen:

Volksbank im Unterland
IBAN: DE72 6206 3263 0604 1420 05
BIC: GENODES1VLS



Vielen Dank allen, die im vergangenen Jahr unse-
re Verbundkirchengemeinde Meimsheim-Boten-
heim unterstützt haben – durch tatkräftige Mitar-
beit, im Gebet, durch finanzielle oder anderweitige 
Zuwendung.

Im letzten Jahr wurden in Meimsheim für die Martins-
kirche 2.735 € sowie für das Gemeindehaus/Schwer-
punkt Technik 3.085 € gespendet. 
In Botenheim durften wir uns über 1.125 € für die Au-
ßenanlagen Gemeindehaus und 525 € für die Marien-
kirche freuen.

Vielen Dank auch für die finanzielle Unterstützung der 
Aufbaugilde in Heilbronn in Höhe von 3.530 €. 
 
Zusammen mit den Spenden ohne Projektangabe in 
Höhe von 1.760 €  haben wir uns daher über eine 
Gesamtspendensumme von 12.760  €  sehr gefreut.

Auch in diesem Jahr haben Sie die Möglichkeit, mit Ih-
rer Spende ein ausgewähltes Projekt zu unterstützen. 
Im Gegensatz zur Kirchensteuer kommt Ihr Beitrag 
in vollem Umfang dem jeweiligen Zweck zugute. Wir 
freuen uns, wenn Ihnen die folgenden Projekte ebenso 
wie uns am Herzen liegen:

PROJEKT 1 	 Kirchengebäude
PROJEKT 2 	 Gemeindehäuser 
PROJEKT 3 	 Gemeindearbeit: Kinder und Jugend
PROJEKT 4	 Tafelladen Brackenheim

Wenn Sie ein bestimmtes Projekt unterstützen möch-
ten, geben Sie bitte die Projektnummer (bei Projekt 1 
und 2 zusätzlich den Ort) beim Verwendungszweck 
Ihrer Überweisung an. Sollten Sie keine Nummer ein-
tragen,  überlassen Sie uns die Entscheidung. 
Bei Spenden über 300 Euro senden wir Ihnen unaufge-
fordert eine Spendenbescheinigung für Ihre Steuerer-
klärung zu. Bis 300 Euro genügt der Einzahlungsbeleg 
oder Kontoauszug Ihrer Bank als Spendennachweis.
Wir sagen herzlichen Dank für Ihren Beitrag und grü-
ßen Sie im Namen des gesamten Verbundkirchenge-
meinderats,

Ihre

Stephanie Kings, Pfarrerin

und

Claudia Lindner, 1. Vorsitzende des Verbundkirchen-
gemeinderats

Unsere Martinskirche prägt seit Jahrhunderten das 
Bild von Meimsheim – au-
ßen sichtbar als Wahrzei-
chen, innen erfahrbar als 
Raum der Begegnung mit 
Gott und untereinander. 
Damit sie in ihrer Schönheit 
und in ihrer Funktion als 
lebendige Kirche erhalten 
bleibt, braucht es Pflege. 
Mit Ihrer Spende tra-
gen Sie dazu bei. 
Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Nach der Umgestaltung der Sakristei der Marienkir-
che, die wir dank Ihrer Unterstützung umsetzen konn-
te, steht nun das nächste Projekt an: die Hauptausrei-
nigung der Orgel. Durch die 
Säuberung im Innern des 
Instruments und die Erneu-
erung wichtiger Einzelteile 
möchten wir die musikali-
sche Gestaltung der Got-
tesdienste in Botenheim 
auch in den nächsten 
Jahren garantieren. Herz-
lichen Dank, wenn Sie die-
ses Großprojekt von über 
20.000€ mit Ihrer Spenden 
unterstützen.

Wir freuen uns sehr, wenn auch Ihnen unsere beiden 
Kirchengebäude am Herzen liegen!

PROJEKT NR. 2
Gemeindehäuser 
Botenheim und Meimsheim

PROJEKT NR. 1
Martinskirche und Marienkirche

Manchmal ist gründliche und langfristige Vorarbeit 
nötig, wenn eine größere Veränderung geplant ist. So 
auch bei der Um- und Neugestaltung des Außenbe-
reichs rund um das Gemeindehaus Botenheim.

Nach sorgfäl-
tiger Planung 
und Vergleich 
der Angebote 
konnten wir 
nun den Auf-
trag für die In-
standsetzung 
der Grenzmau-
er, die Errich-

tung einer Abstellmöglichkeit sowie die Neugestal-
tung des Innenhofs vergeben.

Auch unser Gemeindehaus in Meimsheim ist ein le-
bendiger Ort, der von vielen Gruppen regelmäßig ge-
nutzt wird. Den guten Zustand des Gebäudes sowie 
die Attraktivität für ein vielfältiges Gemeindeleben 
wollen wir erhalten. Unter anderem haben wir daher 
eine moderne Schließanlage eingebaut und weitere 
technische Verbesserungen umgesetzt. 
  
Herzlichen Dank allen, die mit ihrer Spende dazu bei-
tragen, dass unsere Gemeindehäuser weiterhin einla-
dende und gut nutzbare Orte bleiben!


